
Projektbeschreibung zur Vorstandssitzung am 01. August 2017 
Projekttitel: Geschichte der Exulanten in Franken 
Projektart: Teilprojekt eines Kooperationsprojekts der LAG ErLebenswelt Roth mit der LAG 
Eisenstraße Niederösterreich 
Projektträger: Gemeinde Kammerstein 
Das Projekt leistet einen Beitrag zu folgenden Entwicklungs- und Handlungszielen der 
LES: 
Entwicklungsziel 1 „Touristisches Profil schärfen, regionale Identität stärken und erlebbar 
machen“: 

 Handlungsziel 4: „Bewusstsein für den Wert der Region bzw. Heimat schaffen und 
regionale Besonderheiten erlebbar machen“ 

Entwicklungsziel 4 „Nachhaltige, wirkungsvolle, erlebbare Beteiligung von Jugendlichen 
unterstützen“: 

 Handlungsziel 4: „Junge Menschen für Heimat interessieren und an die Region 
binden“ 

Projektkurzbeschreibung: 
Das Projekt ist Teil des Kooperationsprojektes und kann nur in transnationaler Kooperation 
zwischen Franken und Österreich umgesetzt werden. Seit 30 Jahren arbeiten 
Heimatforscher aus den beiden Regionen intensiv zusammen. Im Rahmen des 
transnationalen LEADER-Projekts soll diese länderübergreifende Vernetzungsarbeit in einer 
Film- und Dialogreihe einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden – mit Verbindung zu 
heutigen Flucht-Szenarien. 
Im Reformationsjahr 2017 - vor genau 500 Jahren veröffentlichte Martin Luther seine 95 
Thesen – soll ein Thema filmisch aufbereitet werden, das zwischen Bayern und 
Niederösterreich in den vergangenen Jahren intensiv erforscht wurde: die Geschichte der 
Flucht und Ansiedlung von Tausenden Menschen aus dem Mostviertel ins Frankenland. Im 
Zuge der Gegenreformation verloren sie zwischen 16. und 18. Jahrhundert wegen ihres 
religiösen Bekenntnisses ihre Heimat. Engagierte Heimatforscher machten seit den 1970er-
Jahren die Namen der Familien ausfindig, recherchierten ihre Berufe und führten die 
Nachkommen in unzähligen Projekten, Veranstaltungen und Besuchen wieder zusammen. 
Im fränkischen Teilprojekt sollen unterstützt durch ein Projektmanagement, als 
wissenschaftliche Begleitung des Projekts, eine Ausstellung zum Thema Exulanten in der 
Region Roth/Schwabach und eine Informationstafel in Kammerstein entstehen. 
Die Filmprojekte des Transnationalen Kooperationsprojekts werden in regionalen, kulturellen 
Veranstaltungen der Öffentlichkeit präsentiert. 
Projektziele: 

 Das Bewusstsein und das Wissen über das Thema Exulanten wird in den Regionen 
Mostviertel und Franken gesteigert. 

 Im Rahmen von kulturellen Veranstaltungen wird das Thema transportiert und der 
Austausch zwischen den beiden Ländern gepflegt. 

 Die jahrzehntelange Arbeit von Kulturschaffenden und Heimatforschern zum Thema 
Exulanten in NÖ und Franken wird filmisch dokumentiert. 

 Für Schulen entstehen Unterrichtsmaterialien, die die Themen Reformation, 
Gegenreformation, Exulanten vermitteln. 

Gesamtkosten:     26.180 € brutto 
Das Projekt „Geschichte der Exulanten in Franken“ erfüllt die Pflichtkriterien der 
LEADER-Förderrichtlinie und entspricht den Projektauswahlkriterien der LAG. Eine 
Förderung des Projekts nach der bayerischen LEADER-Förderrichtlinie wird in der 
vorgelegten Form befürwortet. 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend:   29    Vorstandsmitglieder, davon  16   Wirtschafts- und Sozialpartner 
Mit    28   gegen   0   Stimmen angenommen 
Als Projektträger von Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: Bürgermeister 
Walter Schnell, Gemeinde Kammerstein 
 


